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...NEUES...AKTUELLES...

Im Juni fand in Ravensburg in beschaulicher Runde 
die diesjährige Mitgliederversammlung von Aseda-
ye e.V. statt. 

Im Jahresrückblick berichtete die Vorstandsvorsit-
zende Kathina Ebner über die Ereignisse des ver-
gangenen Jahres. Zentrale Themen waren hierbei 
der erstmalig durchgeführte Freiwilligendienst so-
wie der Übergang unserer Patenkinder nach Been-
digung der Schule in ein geregeltes Berufsleben.Bei 
diesem Übergang stellen sich die mangelnde Moti-
vation der Absolventen sowie deren fehlender Plan 
für ein Leben nach der Schule problematisch dar. 
Bemühungen von Asedaye e.V., die Kinder aktiv bei 
Bewerbungsprozessen und von der Schule in den 
Beruf zu begleiten, sind bislang wenig erfolgreich 
verlaufen. Die Anstrengungen, den Jugendlichen 
dabei zu helfen, sollen im kommenden Jahr deut-

Update:
Neues von der Mitgliederversammlung

lich intensiviert werden. Dabei bietet der Freiwil-
ligendienst eine große Chance, diesen Übergang 
mitzugetalten. Grundsätzlich ist es erfreulich, dass 
sich der Freiwilligendienst als gut funktionierend 
erweist und aus dem Pilotprojekt mit einer ersten 
Freiwilligen nun davon auszugehen ist, dass in Zu-
kunft - sofern geeignete Bewerber/innen vorha-
ben sind - kontinuierlich Freiwillige aus Deutsch-
land Asedaye in Ghana unterstützen werden. 
Unsere erste Freiwillige Hanna Keller hat durch ihr 
enormes Engagement und ihre Tatkraft sehr viel 
Positives in Dormaa bewirkt. Nun freuen wir uns 
schon sehr auf eine erfolgreiche und spannende 
Zusammenarbeit mit unserer zweiten Freiwilligen 
Ronja Schott (s. Vorstellung Ronja Schott). 
Daneben gab es im Rückblick weiteres Schönes: 
Sehr erfreulich ist, dass im vergangenen Jahr zwei 
Brunnen fertig gestellt wurden und sich ein wei-
terer Brunnen derzeit im Bau befindet (s. Bericht 
von Kathina Ebner und Matze Vögele).

Im Anschluss an den Jahresbericht wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet und es haben die 
zweijährlichen Neuwahlen stattgefunden. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig im Amt 
bestätigt: Dr. Kathina Ebner (Vorstandsvorsitzen-
de), Heike Brugger (Finanzvorstand), Matthias 
Vögele (Kommunikation) und Lena Wolking (Öf-
fentlichkeitsarbeit). Aufgrund eines Auslandsauf-
enthaltes von Heike Brugger wird der Posten des 
Finanzvorstands bis einschließlich Juni 2015 kom-
missarisch von Dr. Stefan Wolking übernommen.

Die nächste Mitgliederversammlung wird im Au-
gust / September 2015 stattfinden. Da in der Mit-
gliederversammlung über zukunftsweisende The-
men diskutiert wird, würden wir uns über eine 
rege Teilnahme sehr freuen. Voraussetzung ist 
hierfür nicht die Mitgliedschaft bei Asedaye e.V., 
sondern ausschließlich das Interesse an unserer 
Vereinsarbeit.



Paten, Projekte, Lichtblicke

Seite 2

Zusammen mit einer Freundin konnten wir, Kathina 
Ebner und Matze Vögele, im August die „Asedaye-
Familie“ in Dormaa besuchen und kamen durch-
weg begeistert zurück. 
Extra für unsere Ankunft wurde ein Treffen der Kin-
der organisiert. Wir bekamen so ein typisches Ase-
daye-Treffen mit fröhlichem Gesang und Tanz, mit 
einer ermunternden Andacht und ausgelassenen 
Spielen mit. Die Kinder hatten ein Plakat vorbe-
reitet, auf das jede/r geschrieben hatte, was Ase-
daye für ihn/sie bedeutet. „Asedaye means good 
education“, „Asedaye for me means good food“, 
„Asedaye for me is like paradise“ sind nur einige 
der Aussagen. Es war großartig zu sehen, wie sich 
die „alten“ Asedaye-Kinder entwickelt haben und 
die „neuen“ begeisterten Kinder kennen zu lernen. 
Die Verwirrungen im vergangenen Jahr haben of-
fensichtlich zu einem engeren Zusammenhalt un-
tereinander und einer stärkeren Identifikation mit 
Asedaye geführt. Zu sehen, wie sich die Kinder teil-
weise untereinander wie Geschwister begegnen 
und sich gegenseitig helfen, hat uns tief gerührt.
Von dem neuen Team vor Ort waren wir schnell 
überzeugt. Wir wurden von Grace und Auntie 
Mansa zusammen mit den Kindern mit leckerem 

Essen bekocht, konnten aber vor allem erleben, 
mit welcher Offenheit, Freunde und Herzlichkeit 
sie sich um die Asedaye-Kinder kümmern und ih-
nen zum Teil wie Mutter und Freundin sind.
Unser neuer Koordinator Abedinago hat einer-
seits einen sehr guten Draht zu den Kindern, an-
dererseits tolle neue Ideen und die Energie und 
das Know-How Dinge umzusetzen. Es machte uns 
große Freude mit ihm zusammen über die Zukunft 
von Asedaye und die der Kinder nachzudenken und 
zu planen. 
Nicht zuletzt führten uns Hanna und Abedinago 
(zurecht!!) stolz zu den fertig gestellten Brunnen in 
und um Dormaa, wir konnten mit Menschen spre-
chen, die glücklich und dankbar sind, jetzt sauberes 
Wasser in erreichbarer Distanz zur Verfügung zu 
haben und uns davon überzeugen, wie sinnvoll die 
Brunnen-Projekte sind. 

Wir sind dankbar über die Entwicklungen vor Ort 
und genießen die Zusammenarbeit.
Erfüllt und mit neuer Energie, hier in Deutschland 
weiter für Asedaye zu arbeiten, kamen wir zurück 
und freuen uns auf die kommende Zeit!

 Besuch in Ghana im August 2014:
 Kathina Ebner und Matze Vögele berichten

Koordinator Abedinago (links) zusammen mit Patenkindern. 

Oben: Brunnenbauprojekt: Ein Gruppenfoto mit den Brunnen-
bauern, dem deutschem Besuch sowie unserer Freiwilligen 
Hanna. Unten: Der Vorher-Nachher-Effekt: Statt Wasserholen 
am Wasserloch kann nun der Brunnen benutzt werden.

Die Asedaye-Patenkinder in Action.
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Hallo :-)

Ich heiße Ronja Schott und werde ab Mitte No-
vember diesen Jahres etwa zehn Monate Asedaye 
e.V. als Freiwillige in Dormaa mit meiner ganzen 
physischen sowie psychischen Kraft unterstützen. 
Gerade habe ich mein Bachelor-Studium „Senso-
rik und kognitive Psychologie“ in Chemnitz abge-
schlossen und bin bereit in einen neuen Lebens-
abschnitt zu starten, der in Ghana beginnt. Da ich 
Singen und Malen liebe, will ich die kreative Seite 
in den Kindern wecken. Ich möchte versuchen mit 
ihnen einen Chor zu gründen und kleine oder auch 
größere Kunstprojekte zu starten. Die Kinder bei ih-
rem Lebensweg zu unterstützen finde ich eine sehr 
schöne Aufgabe und eine große Verantwortung. 
Bestimmt werde ich dabei auch an meine Gren-
zen stoßen, aber das gehört zum Leben dazu und 
macht einen nur stärker. Ich freue mich sehr, dass 
ich als Vermittlerin zwischen Asedaye e.V. und Ase-
daye Ghana eingesetzt werde und bin gespannt, 
was ich vor Ort Neues erleben und lernen werde.

				    Ronja
	

Tipp: Wer Ronja‘s Erlebnisse direkt verfolgen möchte, 
kann auf ihrem Blogg vorbeischauen:

http://rogogha.blogspot.de/

Nachdem wir bereits im letzten Newsletter von ei-
ner Spendenaktion für Asedaye e.V. berichtet ha-

ben, freuen wir uns, dass sich der Trend fortsetzt: 
Miriam Rost hat über betterplace.org zugunsten 
von Asedaye am Ruhrtal-Halbmarathon teilge-
nommen. Sie lief ihren ersten Halbmarathon! Trotz 
einiger Widrigkeiten während der Vorbereitungs-
phase hat sie den Lauf erfolgreich hinter sich ge-
bracht - Gratulation! 
Schön, dass dabei 90 Euro für das Brunnenprojekt 
erlaufen wurden und so der Zugang zu sauberem 
Trinkwasser weiter ausgebaut werden kann. Vielen 
Dank, Miriam, für dein Engagement!

Nachdem einige unserer Asedaye-Patenkinder 
nun die Schulausbildung abgeschlossen haben, ist 
wieder Platz für neue Patenkinder. Eines davon ist 
Baba Esther (s. Foto unten). Wir suchen somit drin-
gend neue Paten und Patinnen die Lust und Freude 
daran haben, ein Kind in Ghana zu unterstützen! 

Der monatliche Beitrag liegt bei 42€. Weitere In-
formationen dazu gibt es auf unserer Homepage 
unter der Rubrik „Aktiv werden“, „Pate/Patin wer-
den“ (www.asedaye-ev.de). Falls Sie selbst schon 
Pate oder Patin sind oder eine Patenschaft für Sie 
einfach nicht in Frage kommt, freuen wir uns über 
Werbung und Weitersagen im Freundes- und Be-
kanntenkreis!

 

Ronja Schott
Unsere neue Freiwillige stellt sich vor

...UNSERE PROJEKTARBEIT...
Asedaye e.V. bedankt sich bei Miriam Rost:
Spendenlauf für Brunnenprojekt

...WAS ES SONST NOCH GIBT...

Baba Esther und weitere neue Patenkinder 
Suche nach neuen Paten

Baba Esther (Mitte) gemeinsam mit weiteren Patenkindern.



Noch Fragen?
Die Vorsitzenden des Vereins: Kathina Ebner, 
Heike Brugger, Matthias Vögele und Lena Wol-
king sind immer persönlich für Sie erreichbar.
Telefonisch unter 07531/8917301 
oder per E-Mail unter info@asedaye-ev.de
Neue und eigene Ideen sind jederzeit will-
kommen!

Bankverbindung für Spenden
Kontoinhaber: 	 Asedaye e.V.
Kreditinstitut:	 Sparkasse
			   Salem-Heiligenberg
IBAN	   DE21 6905 1725 0002 0380 24 
BIC   	   SOLADES1SAL
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Erinnerung und Änderung
13. Monatsbeitrag und neue Mitglieder

Auch in Ghana ist Facebook auf dem Vormarsch. 
Die älteren unserer Patenkinder benutzen - wie wir 
inzwischen festgestellt haben - Facebook, um mit 
Freunden, die weiter entfernt wohnen, Kontakt zu 
halten. Die meisten Kinder gehen dafür in eines 
der zahlreichen Internet-Cafes, in denen man für 
wenig Geld ins Internet kommen kann. 
Deshalb: Wundern Sie sich /wundert euch nicht, 
wenn Ihr/euer Patenkind über facebook mit Ih-
nen/euch Kontakt aufnimmt. Wir wollen den Pa-
tenkindern diese Teilhabe am Leben, die auch in 
Ghana inzwischen dazugehört, nicht nehmen. Ron-
ja, unsere neue Freiwillige, wird den Patenkindern 
Facebook erklären und auch auf die Gefahren von 
Facebook hinweisen.
Falls Ihr/euer Patenkind sich mit überzogenen 
Wünschen an Sie/euch wendet, bitte melden Sie 
sich/meldet euch bei uns. Die Wünsche sind nicht 
dreist gemeint, die Patenkinder vermuten einfach 
unermesslichen Wohlstand bei Menschen aus 
Deutschland.

Erinnerung: Gegen Ende des Jahres kommt die Er-
innerung für diejenigen, die uns bereits mit einem 
Mitgliedsbeitrag unterstützen und einen 13. Mo-
natsbeitrag beisteuern möchten. Es hilft uns or-
ganisatorisch sehr, wenn Sie/ihr die Überweisung 
des Zusatzbeitrags selbst in die Hand nehmen und 
an nebenstehendes Konto überweisen/überweist - 
vielen Dank dafür!
Änderung: Für neue Mitglieder gibt es im Bei-
trittsformular ab sofort eine kleine Änderung: Der 
Ausbildungsstatus mit geplantem Ende der Ausbil-
dungszeit wird in Zukunft abgefragt werden.

Eines unserer Vorstandsmitglieder, Matthias Vöge-
le, ist seit diesem Jahr als Vikar in der Evangelischen 
Johanneskirche in Ravensburg tätig. 
Am 14.12. wird um 10 Uhr in der Evangelischen 
Johanneskirche (Hochgerichtstr. 8, 88213 Ravens-
burg) ein Gottesdienst mit der Vorstellung unserer 
Vereinsarbeit stattfinden. Matthias Vögele wird 
den Gottesdienst gestalten; die Spenden werden 
in unsere Arbeit einfließen.
Wir freuen uns, wenn Sie vorbeischauen!

Herzliche Einladung!
Gottesdienst mit Vorstellung von Asedaye e.V.

Erinnerung und Änderung:
13. Monatsbeitrag und neue Mitgliedschaften

Ein fröhliches Lächeln zum Schluss des Newsletters:
Umringt vom Besuch aus Deutschland das Patenkind Law-
rence.


